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Der Untergang des
Landes
Was ist mit der Schweiz geschehen? Das

Land ist ein Produkt seiner Bewohner

geworden. Stadt und Land unterscheiden

sich kaum mehr, Stadt breitet sich

aus, Land wird zur Landschaft. Benedikt

Loderer wirft einen kritischen Blick auf

die bauliche Entwicklung des Schweizer-

landes, gespickt mit den utopischen
Plänen des holländischen Büros MVRDV.
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Mit 100 000 Sachen
durch Zürich
Die vielen Gegenstande der Design- und

Grafiksammlung des Museums fur

Gestaltung in Zürich sind nun vereint in

einem ehemaligen Materialgebäude
im Kreis 5 ausgestellt. Die Räume zu

finden, war eine Sache, doch die tau-
senden von Objekten unbeschadet und

geordnet zu zügeln, forderte die

Architekten vor allem logistisch.
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Müssiggänger und
Totensänger
Den Himmel auf Erden finden Tote und

Lebendige im grössten Friedhof der

Schweiz. Am Hang gelegen, haben die

Landschaftsarchitekten Vetsch, Nipkow

Partner die Ruhestatte mit einer
Urnenwand ergänzt und die Anlage neu

gestaltet. Eine Kapelle, Blumenwiesen,
Teiche und Plätze bieten Platz für

Zaunkönige, Hasen und Besinnlichkeit.
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